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MEIN NAME. Delphinium x cultorum 
Mein botanischer Name ist aus dem griechischen Wort für Delfin 
abgeleitet, da die Form meiner Blüte diesem Meeressäuger ähnelt. 
Auch der deutsche Name bezieht sich auf meine Blüte und kommt 
vom rückwärts gerichteten Sporn an der Hinterseite meiner Blüte: 
Er erinnert an die Sporen des Fußpanzers von Ritterrüstungen. 
Unter meinem Artnamen cultorum wird eine Vielzahl von Sorten 
aufgeführt, die durch Züchtung entstanden sind. 

MEIN AUSSEHEN. Bewundern kannst du meine langen, verzweig-
ten Blütenrispen im Hochsommer. Ich blühe vornehmlich in Hell- 
bis Dunkelblau, Violett oder Weiß. Je nach Lichteinfall schillern 
meine Blüten in wechselnden Farbtönen und Helligkeiten. Gibst 
du mir den gewünschten Standort, düngst mich weniger mit 
Stickstoff und mehr mit Kali und schneidest mich nach dem 
ersten Flor zurück, danke ich es dir mit einer kräftigen Nachblüte 
vom Spätsommer bis in den frühen Herbst.
 
MEINE HERKUNFT. Ich bin eine gärtnerische Hybride und stamme 
von unterschiedlichen Arten ab. Durch Züchtung sind ab dem 19. 
Jahrhundert in Westeuropa zahlreiche Sorten von mir entstanden 
bekannte Züchter wie Bonne Ruys, Victor Lemoine und Karl Foers-
ter arbeiteten vor allem mit der in den Alpen vorkommenden Art 
Delphinium elatum. Weitere Zuchtlinien von mir entstanden in Eng-
land, den USA sowie Japan und sind aus anderen Arten entstanden, 
aber verlangen hierzulande mehr Pflege und sind meist kurzlebiger.

MEIN PLATZ BEI DIR. Ich liebe die Sonne, aber mag es nicht zu 
warm. Pflanz mich deshalb mit nicht zu hohen, schattenspenden-
den Begleiterinnen wie Storchschnabel (Geranium) oder kompakt 
wachsenden Taglilien (Hemerocallis) zusammen in ein sonniges 
Gartenbeet. Ein kühler, eher luftfeuchter Platz und ein nährstoff-
reicher, nicht zu trockener Boden gefallen mir am besten.

MEINE BESONDERHEIT. Ich bin ein bekanntes Sinnbild der Roman-
tik. Im Jahr 1802 vom Dichter Novalis verfassten Roman Heinrich 
von Ofterdingen spiele ich als die «blaue Blume» eine wichtige Rol-
le. Und seither verkörpere ich unerfüllte Sehnsüchte und die Suche 
nach dem persönlichen Glück. Wohl deshalb bin ich so beliebt!

HOHER GARTEN-RITTERSPORN — DARF ICH MICH VORSTELLEN? 

Ich bin eine der bekanntesten und be-
liebtesten Gartenpflanzen. Du kannst 
mich wegen meines stattlichen Wuch-
ses und den imposanten Blütenkerzen 
nicht übersehen. Schenk mir deine 
ganze Aufmerksamkeit.

#WINTERHART

#GIFTIG

#MEHRJÄHRIG

#SCHNITTPFLANZE

#SONNE

#BIENENWEIDE
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Quelle Steckbrief: Die Stauden-DVD; Götz, Häussermann, Sieber; 5., aktualisierte Ausgabe

WUCHS	
Pflanzenhöhe	 bis 180 cm	  
Form	 aufrecht 
Verhalten	 horstig
	
BLÜTE	
Farbe	 blau, violett, weiß
Zeit	 Juni bis September 
Stängel	 straff aufrecht, wenig verzweigt, beblättert
Stand	 traubig 
Einzelblüte/Blume	 einfach bis gefüllt, seitlich zeigend
	
BLATT	
Farbe	 grün
Form	 in Abschnitte geteilt, handförmig
Segment	 rund
Rand	 gelappt, spitzlappig
Stellung	 grundständig, gestielt
Eigenschaften	 glatt, kahl, matt, sommergrün

VERWENDUNG 
& EIGENSCHAFTEN
Lebensbereiche	 Beet
Standort	 frischer Boden, sonnig
Pflanzabstand	 80 cm
Eigenschaften	 giftig, Bienenweide, zum Schnitt geeignet
	

 

HOHER GARTEN-RITTERSPORN — DARF ICH MICH VORSTELLEN? 


